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Präsident 

  

Zum Jahresanfang fanden wir uns alle im grossen Übungsstress für die Turnvorstellung. Je 
näher der 27.Januar kam, desto intensiver wurde geprobt und organisiert. Das Resultat an 
der Vorstellung war dann super toll und sehenswert. Der grosse Aufwand hat sich 
ausbezahlt. Wir haben wieder einmal bewiesen, dass auch wir eine tolle Turnvorstellung 
organisieren können.    

Das Skiwochenende auf der Engstligenalp am 2. und 4. März fand leider ohne mich statt. Ich 
musste arbeiten. Es war Wetter wie so oft, ein Tag schön und ein Tag weniger schön. 

Am 24. April fand die ausserordentliche HV für das Auslesen der neuen Turnkleider statt. 
Nun haben auch wir wieder neuzeitliche Turnkleider. Ein grosses Dankeschön an das OK –
Turnkleider für das Organisieren und die Vorauslese der Kleider. 

Das Unihockey Dorfturnier war auch dieses Jahr ein Erfolg. Die Unihockeyspieler 
organisieren und verantworten den Anlass in eigener Regie. Dieses Jahr war ich erst nach 
den Spielen Vorort. 

Die Turnfahrt fand in Sumiswald-Grünen statt. Wir verzichteten erstmals auf ein Bräteln und 
blieben nach dem offiziellen Festakt direkt auf dem Gelände. Die Car Halle der Sommer AG 
war ein idealer Standort und das schlechte Wetter machte das Bräteln vergessen.   

An der Vorstandssitzung vom 17. Mai konnten wir mit Manuela Held eine neue Leiterin ELKI-
Turnen als Nachfolgerin von Sonja Schär gewinnen. Der Vorstand beschloss, dass das 
Protokoll und die Jahresberichte für die Hauptversammlung nicht mehr verschickt werden. 
Sie können per Mail oder Postversand bei der Sekretärin angefordert, oder auf der 
Homepage gelesen werden.  

Am 16. Juni fand der Jugitag der Knaben und am 18. Juni derjenige der Mädchen in 
Bätterkinden statt. Die Jugendriege Heimiswil stellte jeweils eine der grössten Riegen. Die 
Knaben konnten wieder diverse Erfolge feiern. 

Vom 16. bis 17. Juni nahmen die Frauen- und Männerriege am Turnfest in Hochdorf Luzern 
teil. Die sportlichen Leistungen waren nicht die besten, doch Mitmachen kommt vor dem 
Rang. Das Fest war aber toll. 

Am 28. Juli waren wir an der Hochzeit von Nadja und Marco eingeladen. Bei schönem 
Wetter war halb Heimiswil im Löwen am Feiern. 

Der 35. Lueg-Lauf am 11. November war mit schönem Wetter und mit über 200 Teilnehmern  
ein toller Erfolg.  

An der Sitzung vom 29. November beschloss der Vorstand, dass der Verein am Schweizer 
Jugendmusikfest in Burgdorf vom September 2019 als Helfereinsatz einen eignen Stand 
führen will. Des Weiteren wurde die Hauptversammlung vorbereitet. 

Am 1. Dezember fand die Delegiertenversammlung vom TBOE in Eriswil statt. Heimiswil war 
durch Ehrenmitglied Christian Widmer und Rosmarie Schneider sowie Vorstandmitglied Ueli 
Schneider vertreten. 

Im nächsten Jahr nehmen die Frauen- und Männerriege am Eidgenössischen Turnfest in 
Aarau teil.  

Ich wünsche euch für das 2018 alles Gute und viel Freude beim Turnen. 

 

Christian Jörg, euer Präsident 

 



Bericht Kitu 
 
Am 8. Januar hei mir wieder mit em Kitu-Turne gstartet. Da scho gli d‘Turnervorstellig vor dr 
Tür isch gstange, hei mir houptsächlech für dä Alass güebt gha. D’Ching hei unger «Bob der 
Baumeister» dörfe ufträttä. Mit 17 Ching u 17 Bobby Car uf dr Bühni isch das e lustegi 
Nummere gsi. D’Ching hei super mitgmacht u es sich e voue Erfolg gsi.   
 
Na de Früehligsferie hei mir wi gäng bi schönem Wätter chöne dusse turne. Mir si go 
springe, hei Witsprung u Bäuele güebt, u o süsch vieu schöns zäme erläbt. Vor de 
Summerferie het wieder z‘traditionelle Turne mit de Eutere stattgfunge. Nacheme chline 
Parcour hei mir de när no bim Schueuhus ä Wurst ufem Grill brätlet. 
 
Nach de Herbstferie ha ig neu am Fritig is KiTu gstartet. Da dr Friti aber sehr beliebt isch für 
angeri Sache z’mache, sigs Schwümmkurs oder süsch öbis, chöme im Momänt nume acht 
Ching is Turne.  
Mir, Ching u i mache aber no fliessig Wärbig u hoffe doch, dass na de Wienachtsferie no 
zwöi bis drüh meh chöme.  
 
Danke viu mou aune Eutere wo mi und d’Ching ungerstütze. Danke o ar Debora, wo mi öbe 
vertritt, weni abwesend bi! 
 
D’Leiterin, Christine Wyss.  

 

 

 ElkiTurnen 
 
Mädchenriege 
 
Am 9. Januar 2018 hei mir im neue Jahr mit dr Meitlirige gstartet. Es isch 
«üebe, üebe, üebe» agseit gsi. Turnervorstellig isch vor dr Tür gstange. Ungerem Motto 
«Bruefswahl» hei mir mit dreine Nummere mitgmacht;  
Fürwehr, Filmreggisseur u Schauspieler. Am 27. Januar isches de sowit gsi. Aui hei sich 
riesig gfröit u aues gä. Es isch e super Erfolg gsi u wird üs sicher no lang i Erinnerig bliebe. 
 
Churz druf isch scho wieder d`Amäudig füre Meitliriegetag cho. Auso hets wieder gheisse 
«üebe, üebe, üebe». So isch de när Tschoukball u Unihockey im Mittupunkt gstange. Mit viu 
Fliess hei mir üs guet uf dä Tag chönne vorbereite.  
Am Sunntig 17. Juni isches de sowit gsi u mir hei z`Bätterkinden am Morge mit Liechtathletik 
gstartet. Aui Meitli hei voue Isatz zeigt, o wenn sech die meiste sicher meh ufe Namitag hei 
gfreut. So hei de näre am Nami d’Spiu agfange. 
Im Tschoukball si mir mit eire Mannschaft bis is Final cho. Leider hets de dört när nid ganz 
glängt, isch aber e super Leistig vo de Meitli gsi, Bravo!  
Ou im Unihockey und Seilizie hei d’Meitli wieder 100% gäh, leider ohni Erfoug. Aber isch jo 
nid so schlimm. So hei mir d Möglichkeit üs im nöchschte Johr z steigere. 
 
När hei d’Meitli wohl verdient es paar Wuche Ferie gha, so dass mir nade Summerferie 
wieder mit vouem Isatz hei chönne starte.  
Im Moment dörfe mir mit zwone ufgsteute Gruppe turne und das macht üs unheimlich Spass 
u isch sehr motivierend. 
 



Mir danke aune Eutere für iri Ungerstützig u ihres Vertroue i üs Leiterinne. 
 
   Ds Leiterteam: Christine, Debora u Monja 

 
 

Knabenriege 
 
Die Jugendriege der Knaben begann das Training am12. Januar 2018. Da auch die 
Turnvorstellung vor der Tür stand war es für alle Beteiligten eine Herausforderung. Diese 
haben wir gut gemeistert und bedanke mich bei allen beteiligten dafür. Mit der Jugendriege 
ist das Leiterteam sehr zufrieden. Die Jungs sind immer motiviert und oft komplett vertreten. 
Es macht wirklich sehr Spass. Die Zeit geht schnell vorbei und schon stand der 
Jugendriegentag in Bätterkinden vor der Tür. In den Teamwettkämpfen stand die Jugi 
Heimiswil sechsmal auf dem Podest. Dies schaffte ansonsten keine Jugendriege. In den 
Einzelwettkämpfen waren wir auch auf dem Podest vertreten. Wir sind sehr stolz auf unsere 
Jungs für diese Leistung. Ich bedanke mich herzlich bei den Eltern und den Leitern für die 
Unterstützung und wünsche allen ein Erfolgreiches 2019!  
 
Andreas Flückiger 
 

Unihockey 
 
Dieses Jahr sind wir sehr schlecht in die Saison gestartet und liegen im Moment an letzter 
Stelle der Gruppenklassierung. Durch seltene Trainings im Sommer und den Hallenumbau 
fehlt es uns zurzeit ein wenig an Spielerfahrung. In den meisten verlorenen Spielen bekamen 
wir am Ende des Spiels sehr unglückliche Tore.  
Die Trainings sind jetzt gut besucht und wir haben 16 lizenzierte Spieler in unserem Team, 
welche SwissUnihockey spielen. 
Unser Ziel für diese und die nächste Saison ist es, in der 4. Liga zu bleiben. 
 

Volleyball 
 
Im März beendeten wir wie jedes Jahr die Wintermeisterschaft in der 1. Liga Mixed.  Wir 
schafften   mit einem sechsten Rang noch knapp den Ligaerhalt.  
Am Turnier in Utzenstorf im November erreichte das Frauenteam den 3. Rang. Ebenfalls gab 
es einen 3.  Rang am Holzchrachen Turnier des MTV Ersigen im August.  
Der Teamevent in den Sommerferien fand zum ersten Mal bei Reto statt. Vielen Dank Reto 
fürs Organisieren. Und dann war da noch etwas ganz Spezielles,  wir brachten es fertig, 
einen Abend mit  Regen und Gewitter zu treffen. 
An diesem Abend haben wir auch beschlossen, die Saison 2018/19 wenn möglich in der 2. 
Liga Mixed zu spielen.  Da Fabian Köstel aus beruflichen Gründen zurück nach Deutschland 
ging und  zwei unserer Spielerinnen übers Jahr Mami geworden sind, waren wir eher knapp 
an Spielern/innen. Herzliche Gratulation den beiden „neuen Mamis“ zu ihren Nachwuchs.   
Die ersten Spiele in der 2. Liga Mixed bestätigten uns, die Entscheidung im Sommer war 
richtig. Es ist eine sehr ausgeglichene Gruppe und die Spiele sind spannend.  
Mit einer kleinen Plakataktion und mit Flugblättern wollten wir etwas tun, um neue Mitspieler 
zu finden. Bis jetzt leider noch ohne grossen Erfolg.  Herzlichen Dank den Plakatschreibern. 
Immerhin ein Erfolg: mit Nicola ist doch seit den Sommerferien ein neuer Spieler bei uns ins 
Training eingestiegen. 



In Amerika sagt seit 2 Jahren ein blonder Jüngling: „Amerika first“.  Unser Motto fürs 
Montagstraining  hiesse „Training first“.  Leider waren wir im 2018 weit davon entfernt.  Und 
dann kam  noch der Umbau der Turnhalle dazu.  Zum Glück konnten wir mit den Spielern 
von Lyssach zusammenspannen und gemeinsam trainieren  -  in Lyssach und dreimal in 
Heimiswil.  
Zum Schluss geht ein grosser Dank an alle, welche zum Gelingen des Volleyballjahres 
beigetragen haben.   Alles Gute fürs 2019 und mein Wunsch: am Montagabend wieder öfters 
Training in Heimiswil!!! 
Fürs Volleyteam 
Markus Schmidlin 
 

 

Frauenriege 
 

Anfang Jahr hiess es einfach üben üben üben, denn am 27. Januar stand die 
Turnvorstellung bevor. Der Aufwand hat sich aber gelohnt, die Vorstellung war ein voller 
Erfolg. Die Frauenriege turnte mit Pyjama, Schreibmaschine und Cowboyhut. In der 
Mixedgruppe halfen auch noch ein paar Frauen mit beim Rollator schieben. 
Am 03. Februar reisten unsere 3-Spiel-Spieler nach Davos ans 3-Spielturnier. Luzia, Ursula, 
Ruth und Silvia verstärkt durch Ueli und Chrigu verbrachten ein schönes Wochenende in den 
Bergen. 
Wie bereits Ende letzten Jahres angekündigt gibt Renate die Hauptleitung der Frauenriege 
ab. Ursula Schürch konnte ein Leiterteam zusammenstellen, dieses besteht aus: Christine 
Wyss, Silvia Schmidlin, Lilo Widmer, Rita Brechbühl und Renate Schmid. Als Abschluss vor 
den Frühlingsferien gönnten wir uns am 03. April ein Nachtessen im Da Luca in Burgdorf. An 
dieser Stelle nochmals recht herzlichen Dank für das schöne Fotobuch. 
Bis zu den Sommerferien leiteten nun die 5 Leiterinnen gemäss einem Einsatzplan die 
Turnstunden. Einmal sprangen auch Susanna und Silvia als Leiterinnen ein. Die 
abwechslungsreichen Lektionen kamen bei den Turnenden gut an, so dass wir im zweiten 
Halbjahr so fortfahren werden. 
Am 22. Mai stand der Maibummel auf dem Programm. Da das Wetter aber gar nicht in 
Bummellaune war fiel unsere Wanderung sehr kurz aus, von der Turnhalle direkt in den 
Partyraum bei Rita Blatter. Pim Egger hatte für uns ein Asiatisches Menu vorbereitet. An die 
Schärfe mussten sich unsere Emmentalergaumen erst gewöhnen, aber es schmeckte 
ausgezeichnet. Danach wurden wir noch mit vielen Desserts verwöhnt. Danke Pim und Rita 
für die Organisation des Maibummels. 
Beim Fit&Fun am Turnfest in Hochdorf nahmen von den Frauen nur Rosmarie Schneider 
und Ursula Schürch  teil. Am 29. Juni spielte eine Gruppe (Ursula, Rosmarie und Silvia) am 
3-Spiel-Turnier anlässlich des Verbandsturnfestes in Langnau mit. Chrigu Widmer stellte sich 
als Schiedsrichter zur Verfügung. 
Vor den Sommerferien am 03. Juli begaben wir uns auf den Vitaparcours und kehrten dann 
noch auf der Rothöhe ein. 
Am 14. August turnten wir erstmals in der renovierten Turnhalle, leider, für uns ungewohnt, 
ohne Musik. 
Am 18. September waren wir bei Vreni Steffen eingeladen, da sie im Oktober den 80sten 
Geburtstag feiern konnte. Wir wurden mit feinen Würstli, Züpfe und Dessert verwöhnt. Leider 
teilte uns Vreni an diesem Abend mit, dass sie ihre Turnschuhe „an den Nagel hängen“ 
werde (oder als Wanderschuhe brauche). Die Änderungen bei der Leitung der Frauenriege 
und der neue „Look“ der Turnhalle haben sie zu diesem Schritt bewogen. Vreni war als 
Gründungsmitglied des Frauenturnvereins von Anfang an dabei. 
Am 16. Oktober fiel das Turnen wegen eines Wasserschadens in der Turnhalle aus. 
Am 17. November nahmen 3 3-Spiel-Mannschaften am Plauschturnier in Hasle teil. Die 
Devise war klar, mitmachen kommt vor dem Gewinnen. Die Fortschritte durch das etwas 
intensivierte 3-Spiel-Training waren jedoch ersichtlich. Hopp Heimiswil, weiter so!! 



Bereits neigt sich das Jahr dem Ende zu und 11. Dezember waren wir bei Vreni Aebi zum 
Schlusshöck eingeladen. Vreni hatte sogar extra Servicepersonal engagiert und wir wurden 
wie die Fürsten bedient mit Apéro, Vorspeise, Hauptgang und Dessert. Nochmals ganz 
herzlichen Dank an die Gastgeberinnen Vreni und Trudi. 
Am 18. Dezember stellte uns Ueli Schneider noch die Disziplinen fürs Fit&Fun vor, um die 
„Neuen“ zu motivieren und die „Alten“ wieder gluschtig zu machen. 
Während des Jahres durften wir noch 2 neue Turnerinnen begrüssen, Leslie Hille und 
Rosmarie Wyss.  
Zum Schluss möchte ich allen Leiterkolleginnen und auch Ursula Schürch als Vertreterin im 
Vorstand für das Engagement im 2018 danken.  
Auch danke ich den Turnerinnen für das rege Mitmachen in den Turnstunden und  wünsche 
allen viel Freude und Zufriedenheit im 2019. 
 
Für den Bericht: Renate Schmid 
 

Männerriege 
 
Ein weiteres Turnerjahr gehört der Vergangenheit an und wir durften wiederum ein 
sportliches und attraktives Turnprogramm geniessen. 
Die Männerriege absolvierte 40 Turnstunden. Leider war die Beteiligung sehr stark 
schwankend durch das ganze Jahr hindurch von 6  bis 15 Turnern war alles vorhanden.  
Im Januar stand die Turnervorstellung im Vordergrund. Die Männerriege machte mit zwei 
Programmen mit, das erste war als Holzfäller und das zweite Programm mit der Frauenriege 
war ein grosser Erfolg. Ich möchte mich nochmals bei Michael und Renate bedanken für das 
Vorbereiten und Üben mit uns. (Bilder der Turnervorstellung auf der Homepage). 
In diesem Jahr wurde die Männerriege zur Geburtstagefeier  von Fritz Oppliger eingeladen. 
Ich möchte nochmals ganz herzlich danken. 
Am Mittwoch 28. März  kam die Männerriege Wynigen nach Heimiswil zum Turnen. 
Anschliessend ist das legendäre Eier tüpfen im Löwen. 
Ab dem 25. April fing das Training  für das Turnfest auf Rasen und Festplatz bei jeder 
Witterung statt.  Wer nicht am Turnfest dabei sein wollte, wurde eingeladen zum Walken.   
Am 16. Juni reiste die Frauen- und Männerriege nach Hochdorf zum Seetal  Turnfest. Mit 
einer 13er Delegation erreichten wir in der 2 Stärkeklasse den 10. Rang. Auch ein 
Dankeschön an unseren Schiedsrichter  für seinen Einsatz. Die Frauenriege nahm zusätzlich 
am 3 Spielturnier in Langnau teil. Weitere Infos unter www.tvheimiswil.ch/anlaesse/berichte. 
Nach dem Turnfesteinsatz ist immer noch ein Abschlussbräteln als Ausklang der ersten 
Hälfte Turnerjahr. In diesem Jahr durften wir die Gastfreundschaft vom Fam. Widmer auf der 
Riedegg  geniessen. An diesem Abschlussabend vor den Sommerferien, machte ich noch 
einen Rückblick aufs Turnfest. 
Da die Turnhalle nicht immer zugänglich war in Folge Sanierung, wurde ein Walkingabend 
eingelegt, dieser endete  bei einer Stallbesichtigung. Am nächsten Turnabend gingen wir 
zum Kegeln nach Sumiswald ins Forum. 
Am 23. November waren wir bei der Männerriege in Wynigen zum Turnabend eingeladen. 
Leider war die Teilnahme sehr, sehr gering, ob dieser Austausch mit Wynigen noch weiter 
geführt wird ist zum heutigen Zeitpunkt noch offen.  
Am 25. November führte das Faustballteam in Heimiswil die erste Runde der 
Wintermeisterschaft durch. In Zukunft mit der neuen Galerie sind sicher ein bis zwei Runden 
Wintermeisterschaft in unsere Halle denkbar. 
Zum Schluss möchte ich allen Danken für die rege Teilnahme im Turnen. Ein grosser Dank 
an meine Leiter für die sehr gute Unterstützung und Zusammenarbeit . Besten Dank. 
Ich wünsche allen einen Schwungvollen Start ins neue Turnerjahr 2019. 
                                                                                                                             
Männerriegeleiter 
 Ueli Schneider 
 



Morgenturnen 

 
27. Januar 2018 als Stewardessen an der Turnervorstellung traten auf: Ida Glauser, Ida 
Huber, Elisabeth Jost, Trudi Lüthi, Trudi Mumenthaler, Käthi Rufer, Vreni Schneider, 
Elisabeth Widmer, Lilo Widmer und Anita Zurflüh mit Strohhut mit blauem Band, weisse 
Blusen mit blauem Foulard und schwarzen Hosen. Marc Pircher: Ob in Hamburg, München, 
Wien. Zu „So a schöner Tag – Fliegerlied“ von den Jungen Zillertaler hatten wir Rollkoffer 
dabei. 13. Februar Sportwoche: Wir trafen uns im Seniorenzentrum Oberburg. Weil Vreni 
Grimm am 3. Januar Geburtstag hatte, übernahm sie die Getränke und die feinen Brötli. 
Recht herzlichen Dank ! 1. Mai: Da wir wegen der Projektwoche nicht in die Turnhalle 
konnten, gingen wir zum Kaffeetrinken nach Oberburg ins Seniorenzentrum. 26. Juni: Wir 
schauten uns in der Turnhalle das DVD der Turnervorstellung an. 3. Juli: Im 
Seniorenzentrum Oberburg feierten wir den 80. Geburtstag von Elisabeth Widmer. Herzliche 
Gratulation und danke für das feine Znüni. Im November wurden wir von Käthi Rufer zu 
ihrem 70. Geburtstag eingeladen. Danke vielmal und alles Gute. Ich danke meiner 
Stellvertreterin Anita Zurflüh für das Leiten. Zum Jahresabschluss trafen wir uns im Löwen 
Heimiswil. Bei einem gemütlichen Schwatz und Lottospielen verging der Morgen viel zu 
schnell.   
        Die Leiterin Lilo Widmer 
 

Seniorenriege  

 

 
Die Turnervorstellung im Januar, war für uns auch gleich der Turnbegin im neuen Jahr. 
An der  Nachmittags-Vorführung gab es plötzlich eine Aufregung für uns, denn Högger Erwin 
erschien bis zum Auftritt nicht. Wir wussten nicht , ob was passiert ist. 
Es stellte sich nach der Vorstellung heraus, dass er die Vorstellung auf dem Sofa 
verschlafen hat. 
Die Turnschau war für alle turnenden ein tolles Erlebnis und auch ei n schöner Erfolg, für die 
vielen  
Übungsstunden. 
Am 22. März, hat uns Ernst Glauser, im Löwen Heimiswil, zu Speis und Trank eingeladen. 
Dem Spender noch einmal herzlichen Dank. 
Bis zu den Sommerferien gab  es noch ein paar schöne Turnabende. 
Im Oktober war schon wieder Swing-Golf angesagt. 
Mit einem Mietbus fuhren wir nach Tschugg zum Golfen.   Auch das Abendessen in Aarberg 
durfte nicht fehlen. 
Am 13. Dezember, waren wir nicht in der Turnhalle, sonder als Jahresabschluss gingen wir 
ins Rudswilbad kegeln. 
Nach 1 ½ Std. Plausch-Wettkampf, ging es nach oben in die Gaststube zum feinen 
Abendessen. 
Beim gemütlichen Zusammensein beendeten wir dann das Turnerjahr 2018. 
 
Meinem Hilfsleiter Hans Maag, möchte ich an dieser Stelle für die geleiteten Turnstunden  im 
2018, herzlich danken. 
 
Beteiligungen:  Oppliger Hansueli  35, Maag Hans, Widmer Jakob  33, Zwygart Res  32, 
Rufer Fritz, Roth Res, Widmer Christian, Carpataux Nick  30, Högger Erwin  25, Müller 
Stefan  19. 
 
Der Seniorenleiter Christian Widmer 
 

 


